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ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt geän-
dert: 
 
1. Abschnitt 1 erhält folgende Fassung: 

1. Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

1.1 Zulassungsgegenstand 
 Gegenstand der Zulassung sind die raumluftunabhängigen Kaminöfen mit den Bezeichnun-

gen "Contura 31, 31A, 32, 32A, 33T, 34T, 35T " mit einer Nennwärmeleistung von 5,0 kW. 
Die Einzelfeuerstätten unterscheiden sich in der Gestaltung der Außenoberflächen sowie in 
den Abmessungen. Die für den raumluftunabhängigen Feuerstättenbetrieb erforderliche 
Verbrennungsluftleitung einschließlich einer Absperrvorrichtung vom Freien oder vom Luft-
schacht des Luft-Abgas-Schornsteins und das Verbindungsstück für die Abgasabführung 
zum Schornstein oder Luft-Abgas-Schornstein sind Zubehörteile der Kaminöfen. Die Kamin-
öfen entsprechen nach der Abgasführung und der Verbrennungsluftversorgung den Typen 
FC41x und FC51x von raumluftunabhängigen Feuerstätten für feste Brennstoffe gemäß den 
Zulassungsgrundsätzen des Deutschen Instituts für Bautechnik1. 

1.2 Anwendungsbereich 
 Die raumluftunabhängigen Feuerstätten sind für die Einzelraumheizung bestimmt; die erfor-

derliche Verbrennungsluft wird den Feuerstätten über eine dichte Leitung vom Freien oder 
über einen Luftschacht eines Luft-Abgas-Schornsteins und einer Anschlussleitung direkt zu-
geführt und nicht dem Aufstellraum der Feuerstätten entnommen (raumluftunabhängiger 
Feuerstättenbetrieb). Aufgrund dieser Betriebsweise dürfen die Feuerstätten auch in 
Nutzungseinheiten aufgestellt werden, die dauerhaft luftundurchlässig entsprechend dem 
Stand der Technik abgedichtet sind sowie in Nutzungseinheiten, die mit mechanischen Be- 
oder Entlüftungsanlagen ausgerüstet sind. 

 
2. Die Bezeichnungen der Feuerstätten ändern sich wie unter Abschnitt 1.1 aufgeführt. 
 
 
Rudolf Kersten  Beglaubigt 
Referatsleiter 

                                                           
1  Typ FC41x: Feuerstätte ohne Gebläse zum Anschluss an ein Luft-Abgas-System (LAS) 
  Die Verbrennungsluftleitung vom Luftschacht und das Verbindungsstück zum 

Schornstein sind Bestandteil der Feuerstätte. 
 Typ FC51x: Feuerstätte ohne Gebläse zum Anschluss an einen Schornstein 
  Die Verbrennungsluftleitung aus dem Freien und das Verbindungsstück zum 

Schornstein sind Bestandteil der Feuerstätte. 


